
Bericht des LRO für das Jahr 2025 
Sehr geehrte Sportfreundinnen, Sportfreunde und Gäste,  
mit Beginn des Jahres 2025 ist die neue FCI-IGP-PO in Kraft getreten und auch in verschiedenen wei-
teren Sportarten gibt es neue oder überarbeitete Wettkampf- und Prüfungsbestimmungen. Dazu ha-
ben wir zeitnah eine Reihe von Schulungsveranstaltungen geplant und durchgeführt. Alle Meister-
schaften und Qualifikationsveranstaltungen wurden nach den aktuell gültigen PO’s durchgeführt. 
Gegenwärtig werden Ergebnisse und Meinungen zusammengetragen, wie die neuen Bestimmungen 
umgesetzt und angenommen wurden und ggf. welche Vorschläge für evtl. Veränderungen oder Ergän-
zungen es gibt. Durch eine Vielzahl unserer HF wird u.a. kritisiert, dass die neuen Anforderungen der 
BH/VT wenig geeignet sind, für die zukünftige weitere sportliche Arbeit die Grundlage zu bereiten. 
Sollte es zeitnah noch Feedback zur FCI-IPO geben, kann mir dies noch zugeleitet werden. 
Erste Ergänzungen zur PO zum neuen Jahr liegen bereits vor – ich verweise auf das Schreiben des 
VDH-GHS-Ausschuss vom 12.01.2025 … (kurze textliche Info). Diese Änderungen sind ab sofort im 
nationalen Bereich in Kraft, eine Abstimmung mit der FCI erfolgt noch.  
 
Gestattet mir vorab auf die Situation bei den Leistungsrichtern in unserem LV einzugehen. Aktuell ver-
fügt der LV in der Sportart Agility über 4 LR, davon 3 mit BH-Abnahmeberechtigung, 2 LR Obedience, 
3 LR im THS, 2 Wertungsrichter im RO und 11 LR GHS, nachdem Spf. T. Liebhaber im vergangenen 
Sommer seine Abschlussprüfung erfolgreich absolviert hatte und im 2.Hj. 2025 bereits die ersten Eins-
ätze als LR absolvierte. Zu seiner Ernennung zum LR GHS nochmals meinen herzlichen Glück-
wunsch und alles Gute in seiner zukünftige Tätigkeit. 2 LR schieden per 31.12.2025 aus dem Kreis 
der LR nach Erreichen von Altersgrenzen aus, dabei Spf. Haupt nach der 2. Verlängerung. Dazu kom-
men wir nochmals zu einem späteren Zeitpunkt. Diese beiden LR werden eine schmerzliche Lücke 
hinterlassen. Mit dem Ende der diesjährigen Prüfungssaison werden außerdem Harald Wolf und 
meine Wenigkeit nach Erreichen der Altersgrenze nach Verlängerung aus dem Kreis der LR ausschei-
den und nicht mehr als solche zur Verfügung stehen. Die Nachwuchsgewinnung bei den LR wird auch 
in den Folgejahren im Mittelpunkt stehen müssen, weil der Altersdurchschnitt bei 6 weiteren gegen-
wärtigen LR’n bei genau 65 Jahren liegt!  
Als Lichtblick sehe ich, dass sich ggw. die Unterlagen von 2 LRA in der Prüfung befinden und ein wei-
terer Sportfreund Unterlagen vorbereitet. Ich kann nur hoffen, dass alles gut geht und sie ihre Qualifi-
kation dieses Jahr mit einer erfolgreichen Aufnahmeprüfung beginnen können. Wie gesagt, ein positi-
ver Lichtblick. Trotzdem ist der Nachwuchsgewinnung auch weiterhin ständige Aufmerksamkeit zu 
widmen. 
 
Mit den zur Verfügung stehenden LR’n und Bewertern in den Sportarten Agility, Obedience, RO und 
THS sind wir aktuell gut aufgestellt und in der Lage, die Veranstaltungen im LV zu gewährleisten. Dies 
heißt nicht, dass in diesen Sportarten in absehbarer Zukunft keine LRA nötig sind, auch hier kann es 
zu Engpässen kommen wegen Krankheit, beruflicher Tätigkeit oder sonstigen Ereignissen. 
  
Im GHS wird es eine Mamutaufgabe, alle Prüfungen mit Leistungsrichtern zu besetzen und die Durch-
führung zu garantieren. Neben einer erneut hohen Einsatzbereitschaft der LR wird es auch auf die 
Flexibilität unserer Vereine ankommen, um allen Anforderungen gerecht werden zu können. Hier muss 
ich nochmals darauf hinweisen, dass die jährlichen Vorplanungen in den Vereinen für Veranstaltungen 
unbedingt termingerecht bis spätestens Mitte November des Vorjahres erfolgen und über die KG ge-
meldet werden sollten. In den kommenden 2 Wochen wird die Vorplanung der vorläufigen Richterbe-
setzung erfolgen. Ich hoffe, dass ein Großteil der Prüfungen besetzt werden kann, notwendige Verän-
derungen werden aber nicht auszuschließen sein. Ich werde mich bemühen, wie in den vergangenen 
Jahren alle Veranstaltungen mit LR zu besetzen, soweit dies möglich ist.  
Nach der Richtertagung Mitte Februar und ggf. erforderlichen Rücksprachen mit Vereinen wird dann 
ein präzisierter Veranstaltungsplan des LV veröffentlicht.  
Aus gegebenem Anlass muss ich nochmals darauf hinweisen, dass die jeweiligen Terminschutzan-
träge (auf aktuellem Formular) zeitgerecht an den LRO (bzw. Obleute d. Sportart) gesandt werden. Es 
ist keine Richterzuweisung, wenn der Termin im Veranstaltungsplan erfasst ist! Sportliche Fairness ge-
bietet, dass auch zeitnah gemeldet wird, wenn Prüfungen ausfallen oder abgesagt werden, unabhän-
gig ob schon Terminschutz erteilt wurde oder nicht.  
 
Im Jahr 2025 waren 6 Agility-Veranstaltungen, 6 Obedience-Prüfungen, 13 RO-Turniere, 9 THS- Tur-
niere und 91 GHS- Prüfungen geplant. Dazu kamen weitere zusätzliche Veranstaltungen im Jahres-
verlauf. 15 geplante Prüfungen wurden aus den unterschiedlichsten Gründen abgesagt. Bezüglich der 
Veranstaltungen und Einsätze der Richter in den anderen Sportarten geben die jeweiligen Obleute in 
ihren Berichten Auskunft.  
Bei 73 durchgeführten Prüfungen incl. unserer beiden LM’s waren die Richter im GHS 2025 bei 71 
Vereinsprüfungen im LV sowie bei weiteren 12 Prüfungen in Sachsen-Anhalt, Thüringen und beim Bo-
xer-Club tätig. Dazu kamen Einsätze bei den Landesmeisterschaften in Thüringen, zu beiden SGSV- 



und zu den dhv-Meisterschaften sowie in verantwortlichen Funktionen bei den verschiedensten Meis-
terschaften. 6 reine BH-Prüfungen wurden von den LR’n der Sportarten Obedience, Agility und THS 
gerichtet.  
 
Insgesamt starteten 730 Teilnehmer (ohne TT) in den verschiedenen Prüfungsstufen bzw. Prüfungsab-
teilungen und weitere 25 Teilnehmer zur Abnahme des SK-Nachweises für BH-Prüfungen. 639 Teil-
nehmer bestanden die jeweiligen Vorführungen bzw. Prüfungen, dies waren 87,6 %. Damit bewegten 
wir uns zu 2024 bei gestiegener Teilnehmerzahl auf annähernd gleichem Niveau. Auf weitere Zahlen 
möchte ich verzichten, ihr könnt diese nachlesen in meinem Bericht. Informatorisch nur so viel: GPr, 
UPr SPr und StöPr spielen im LV keine wesentliche Rolle. Bei den IGP- und IFH-Prüfungen konnten 
wir die Teilnahmen auf gutem Niveau leicht erhöhen und bei den IGBH-Prüfungen haben wir erneut 
eine sichtbare Steigerung erreicht.  
 
Für 2026 sind aktuell 6 Agility-, 7 Obedience-, 2  RO-, 10 THS-Veranstaltungen, 2 Hoopers-, 2 Treib-
ball- und 90 Gebrauchshundprüfungen incl. der jeweiligen Meisterschaften (ohne sonstige) im LV ge-
plant. Bereits heute lässt sich sagen, dass die vollständige Absicherung mit LR’n im GHS eine nur 
schwer lösbare Herausforderung sein wird, auch wenn davon auszugehen ist, dass nicht alle geplan-
ten Veranstaltungen stattfinden werden. Neben den reinen Richtereinsätzen werden unsere LR auch 
bei verschiedenen Schulungsmaßnahmen der verschiedenen Sportarten gefordert sein. Ich kann nur 
hoffen, dass es zu keinen beruflichen oder gesundheitlichen Ausfällen bei den Leistungsrichtern 
kommt. Aus gegebener Veranlassung muss ich darauf hinweisen, dass im Veranstaltungsplan nur die 
Termine erscheinen können, die bei mir auch ankommen! 
 
Für das vergangene Jahr 2025 möchte ich mich heute bei allen Bewertern, Leistungsrichterinnen und 
Leistungsrichtern aller Sportarten für die hohe Einsatzbereitschaft und aktive Mitarbeit ganz herzlich 
bedanken und hoffe auf die Fortsetzung auch über dieses Jahr hinaus. Dies gilt auch für die Einsatz-
bereitschaft bei notwendigen kurzfristigen Änderungen von Richtereinsätzen infolge Krankheit, kurz-
fristiger arbeitsmäßiger oder sonstiger unvorhersehbarer Gründe.  
Dank möchte ich auch den Organisatoren und Ausrichtern unserer Landes- und weiterer Meisterschaf-
ten sagen. Die jeweiligen Vereine haben mit viel Einsatz und persönlichem Engagement alles unter-
nommen, die Veranstaltungen bestmöglich durchzuführen und zu Höhepunkten der Sportart zu ma-
chen. Dieses Engagement ist umso höher zu bewerten, da sich nur wenige Vereine oder Zusammen-
schlüsse bereitfinden, eine derartige Veranstaltung zu übernehmen. Im vergangenen Jahr waren dies 
im GHS die Vereine Johanngeorgenstadt und Salzenforst mit ihren Helfern. Das gilt aber gleicherma-
ßen für unsere zahlreichen Starter, die erfolgreiche Meisterschaften und Wettkämpfe erst möglich ma-
chen und die auch 2025 unseren LV wieder erfolgreich vertreten haben. Für 2026 wünsche ich allen 
Startern und den Ausrichtern der Meisterschaften in Salzenforst und Neustadt eine gute, erfolgreiche 
Vorbereitung, gutes und hundefreundliches Wetter sowie viele Zuschauer.  
Zu den Ergebnissen der Meisterschaften 2025 werden der OfG bzw. die verantwortlichen Obleute 
konkrete Aussagen machen.  
 
Für die Berichterstattung zu den durchgeführten Prüfungen möchte ich nochmal hinweisen und nach-
träglich bitten, nach Möglichkeit das auf der Homepage des SGSV unter „Sportarten – Gebrauchs-
hundsport – Formulare - Auswertungsprogramm“ (aktuell Vers. 6.4) zu nutzen und für jede Veranstal-
tung eine neue Datei zu verwenden (korrekte Angaben!!!, keine Löschung von Zeilen!). Unsere LR 
werden von mir nochmal zur korrekten und zeitnahen Übermittlung der Richterberichte informiert.  
Wir haben im vergangenen Jahr auf Wunsch der Mitglieder alle Prüfungsergebnisse auf der Home-
page veröffentlicht. Dies wollen wir fortführen.  
Dafür ist die Nutzung der Auswertedatei und die Übermittlung im Excel-Format eine wichtige Voraus-
setzung (kopieren der erforderlichen Daten – oder abschreiben!) .  
 
Allen Hundeführern, Vorständen und Funktionsträgern wünsche ich für das Jahr 2026 Gesundheit, viel 
Erfolg beim Sport und bei den verschiedenen Prüfungsveranstaltungen. Unseren Landesveranstaltun-
gen wünsche ich attraktive Starterzahlen und nach Möglichkeit viele interessierte Zuschauer.  
B. Büttner  
 
Anlage:  
Statistik 2025:  

 

 

 



Statistik GHS 2025:       
 

        
Teiln. Ges. (ohne SK)  735 (incl.TT)    

  vorgef.   bestanden       Vorjahr   

BH/VT  155   138   89%   150/129 86% 

BH/SK 105   89   84,8%   105/89 85% 

BH ges. 260   227   87,3%   255/218 85,50% 

                  

GP 1-3 3   2   66,6%    9/8 88,80% 

IGP 1 31   25   80,6%    12/11 92% 

IGP 2 19   17   89,5%    17/15 88% 

IGP 3 70   56   80,0%    51/41 80,40% 

IFH 1 43   39   90,7%   IFH-V 9/5 56% 

IFH 2 22   18   81,8%    25/18 72% 

IFH 3 40   37   92,5%    35/32 91% 

IGP- FH 15   8   53,0%    15/8 53% 

FPr 23   21   91,3%    15/12 80% 

UPr 3   3   100,0%    5/5 100% 

SPr 4   4   100,0%    2/2 100% 

StöPr. 4   4   100,0%    2/2  100% 

IBGH 1 110   103   93,6%    88/83 94% 

IGBH 2 28   26   92,8%    23/22 95,60% 

IGBH 3 55   49   89,1%    38/33 86,80% 

TT 5   5   100,0%    5/5 100% 

SK   25         36   

  735   644   87,6%   652/531 86% 

 


